
Tersteegen, Gerhard: 424. Versäume nicht die beste Pflicht! (1733)

1 Bei allem deinem Tun, beim Schreiben und beim Lesen

2 Halt oft ein wenig still und kehr in dich hinein;

3 Merk, Gott ist nah im Grund, laß ihn dein'n Lehrer sein,

4 Daß, was du schreibst und liest, in dir werd' Kraft und Wesen!
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